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Gefährdungsbeurteilung - 4.3 Schulhallenbad

Raum: gering 1 Maßnahmen sind nicht erforderlich 

mittel 2 Maßnahmen sind angezeigt

Datum: hoch 3 Maßnahmen sind durchzuführen

Nr. Mögliche Gefährdungen/Belastungen ja nein    Maßnahmen/Festlegungen Priorität Verantwortlich Termin Nachkontrolle

nein ja

1

2

3

4
DGUV Regel 108-003

5

KSG                                 
Kompetenzzentrum für Sicherheit und Gesundheit

Priorität-
stufen: 

Erstellt durch:

Schutzziel / 
Rechtsgrundlage

Handlungs-
bedarf? 

Sind Verkehrswege ausreichend breit und 
nicht durch Einrichtungen, Sport- und 
Spielgeräte o. A. eingeengt? Beachte: 
ordnungsgemäße Aufbewahrung Sport- 
und Spielgeräte

Abschn. 4.1.1 DGUV Regel 
107-001
ASR A1.8

Sind Fußböden rutschhemmend, trittsicher 
und entsprechen sie den 
Bewertungsgruppen: Umkleideräume, 
Barfußgänge weitgehend trocken - A, 
übrige Barfußgänge, Duschräume - B, 
Beckenumgänge - B,  ins Wasser 
führende Treppen, Durchschreitebecken - 
C?

§ 5 DGUV Vorschrift 81
DGUV Regel 107-001
DGUV Information 207-006

Werden Stolperstellen und 
Wasseransammlungen in 
Verkehrsbereichen vermieden? Beachte: 
defekte Wassereinläufe sofort 
instandsetzen

Abschn. 4.1.1 DGUV Regel 
107-001

Werden die Fußböden sachgerecht 
gereinigt?
Sind die Unterkanten der Türen so 
gestaltet, dass Fußverletzungen 
vermieden werden (z. B. abgerundet, 
elastische Profile, genügend Freiraum)?

Abschn. 4.1.4 DGUV Regel 
107-001
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Nr. Mögliche Gefährdungen/Belastungen ja nein    Maßnahmen/Festlegungen Priorität Verantwortlich Termin Nachkontrolle

nein ja

Schutzziel / 
Rechtsgrundlage

Handlungs-
bedarf? 

6

7

8

9

10

11

12

13

§ 7 DGUV Vorschrift 81

14

Sind Wände, Stützen, Einrichtungen nicht 
scharfkantig (Kanten bis in 2 m Höhe mit 
mind. 2 mm Radius gerundet oder gefast? 

§§ 6, 11 DGUV Vorschrift 
81

Ist die Kennzeichnung der Wassertiefe 
und ggf. das Springverbot in unmittelbarer 
Nähe des Beckenrandes deutlich 
erkennbar? 

Abschn. 4.2.5 DGUV Regel 
107-001

Sind Beckenausstiege in ausreichender 
Anzahl vorhanden und sicher begehbar? 
Beachte: Die Vorderkanten der Stufen von 
ins Wasser führenden Treppen müssen 
farblich markiert sein.

Abschn. 4.2.3 DGUV Regel 
107-001

Sind im Becken geeignete 
Festhaltemöglichkeiten vorhanden? 

Abschn. 4.2.2 DGUV Regel 
107-001

Sind Einrichtungen und Einbauten (z. B. 
vorgehängte Beckenleitern) unter der 
Wasseroberfläche so angeordnet oder 
gekennzeichnet, dass Verletzungen 
vermieden werden? Beachte: Kanten 
gerundet

Abschn. 4.2.4 DGUV Regel 
107-001

Sind Öffnungen im Beckenbereich nicht 
breiter als 8 mm (einschl. Abdeckungen 
von Zu- und Abläufen)? Beachte: 
Beckenböden müssen eben und ohne 
stufenförmige Übergänge ausgeführt sein.

Abschn. 4.2.1 DGUV Regel 
107-001

Sind Handläufe, Geländer und 
Absturzsicherungen sicher ausgeführt (z. 
B. ohne freie Enden)?

Abschn.4.1.5 DGUV Regel 
107-001

Bestehen Verglasungen gemessen von 
der Standfläche bis in 2 m Höhe aus 
Sicherheitsglas oder Materialien mit 
gleichwertigen Eigenschaften oder ist der 
Zugang erschwert?

Sind Rettungsgeräte (Stangen, Ringe) 
vorhanden und griffbereit?

Abschn. 4.2.6 DGUV Regel 
107-001
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Nr. Mögliche Gefährdungen/Belastungen ja nein    Maßnahmen/Festlegungen Priorität Verantwortlich Termin Nachkontrolle

nein ja

Schutzziel / 
Rechtsgrundlage

Handlungs-
bedarf? 

15

§ 5 DGUV Vorschrift 4 

16

DIN VDE 0100-702 

17

18

19

20

21

Werden elektrische Anlagen und 
Betriebsmittel regelmäßig überprüft?  
Beachte: Prüfung der ortsveränderlichen 
elektrischen Betriebsmittel (z. B. 
Beckenbodenreiniger, Haartrockner) mind. 
halbjährlich

Ist gewährleistet, dass sich keine 
Steckdosen innerhalb der Bereiche 
Becken und 2 m seitlich vom Becken bzw. 
2,5 m über dem Becken befinden 
(Ausnahme kleine Schwimmbäder)?

Werden Hubböden bestimmungsgemäß 
betrieben und mind. jährlich durch einen 
Sachkundigen überprüft (Prüfnachweis)?

Abschn. 4.2.8, 5.11,7.3 
DGUV Regel 107-001

Sind Anlagen der Wasseraufbereitung 
gegen unbefugten Zutritt gesichert?

Abschn. 4.4.1 DGUV Regel 
107-001

Erfolgt die Lagerung der Chemikalien in 
verschließbaren Räumen?

Abschn. 4.4 DGUV Regel 
107-001

Ist der Technikbereich sicher begehbar 
und sind Wartungsarbeiten 
gefährdungsfrei durchführbar? Beachte: 
vorhandene Einengungen kennzeichnen, 
ausreichende Beleuchtung,  
Sicherheitsbeleuchtung.

Abschn. 4.4.1 ff. DGUV 
Regel 107-001
Abschn. 4.1.9 DGUV Regel 
107-001

Werden die Chlorungsanlagen regelmäßig 
durch befähigte Personen geprüft 
(Prüfnachweis), z. B.- Chlorungssanlage 
jährlich,- Dichtigkeitsprüfung flexibler 
gasführender  Verbindungsleitungen und 
Anschlüsse sowie der  
Wassersprühanlage und des 
Chlorgaswarngerätes  mind. alle 6 
Monate?

Abschn. 7 DGUV Regel 
107-001 
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Nr. Mögliche Gefährdungen/Belastungen ja nein    Maßnahmen/Festlegungen Priorität Verantwortlich Termin Nachkontrolle

nein ja

Schutzziel / 
Rechtsgrundlage

Handlungs-
bedarf? 

22

23
Sind Betriebsanweisungen vorhanden?

24

25

26
§ 28 DGUV Vorschrift 81

27

ASR A 2.3 

28
§ 4 DGUV Vorschrift 1

29
DGUV Information 202-048

30

§ 7 DGUV Vorschrift 1

Eingabe eigener Abfragen möglich

Stehen für den Umgang mit Chemikalien 
geeignete PSA zur Verfügung und werden 
diese genutzt?

Abschn. 5.14 DGUV Regel 
107-001
GefStoffV

Abschn. 5.3 DGUV Regel 
107-001, 
GefStoffV

Werden Beschäftigte regelmäßig 
unterwiesen, z.B. über 
Bedienanweisungen unter 
Berücksichtigung der örtlichen 
Gegebenheiten,  für den Umgang mit  
Beckenbodenreinigern,  
Reinigungs-/Feuchtarbeiten?

§ 4 DGUV Vorschrift 1, 
Abschn. 5.2 DGUV Regel 
107-001 , 
GefStoffV,
TRGS 531

Existiert eine Bade- oder 
Benutzerordnung?

Ist für den Notfall Erste-Hilfe-Material 
verfügbar, ein Ersthelfer vorhanden und 
ein Notruf absetzbar?

Ist die Alarmierung der Nutzer jederzeit 
gewährleistet? Beachte: Vorsorge für 
schnelles Verlassen der Kinder in 
Badebekleidung (auch im Winter) treffen, 
z. B. Bereithalten von Decken am 
Ausgang.

Wird die Evakuierung mindestens einmal 
jährlich geübt?

Werden Uhren, Schmuckstücke o. ä. 
Gegenstände vor Unterrichtsbeginn 
abgelegt?

Haben die Schwimmunterricht erteilenden 
Lehrer eine Lehrbefähigung und sind sie 
mit Rettungsmaßnahmen vertraut?
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